
 
 
GZ: Präs.  10118/2006- 4 Graz,  
 
Schenkung des Gorbach-Denkmals 
an die Stadt Graz, 
Annahme. BerichterstatterIn: 
 
 ............................. 
 
 
 
 

B e r i c h t 
an den 

G e m e i n d e r a t 
 
 
 
Im Zusammenhang mit der Neugestaltung des Karmeliterplatzes ist es nicht mehr 
möglich, die auf dem Karmeliterplatz seinerzeit aufgestellte Gorbach-Büste am 
ursprünglichen Ort wieder aufzustellen.  
 
In einem Schreiben an Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl vom 8.9.2008 bietet 
nunmehr der Altherrenverband Babenberg, unterfertigt durch Herrn Vereinsobmann Dr. 
Werner Weinhofer und Herrn Schriftführer Achim Ertl, bei gleichzeitiger Information an 
Herrn Stadtrat Dr. Wolfgang Riedler das Gorbach-Denkmal der Stadt Graz als 
Geschenk an. Die Gesamtkosten der 4-teiligen Skulptur hatten 1980/1981 übrigens 
ATS 256.140,64 betragen.  
 
Die Aufstellung soll nunmehr auf dem Gorbach-Platz vor dem Landesgericht für ZRS 
Graz, Marburgerkai, erfolgen. Die Kosten für die Aufstellung werden von der 
Stadtbaudirektion getragen.  
 
Auf Grund des geschilderten Sachverhaltes stellt der Stadtsenat daher gemäß § 45 
Abs. 2 Z 16 des Statutes der Landeshauptstadt Graz den  

 
A n t r a g, 

 
 
der Gemeinderat wolle beschließen: 



 
 
 
1. Die gegenständliche Schenkung wird angenommen. 
 
2. Die Aufstellung des Gorbach-Denkmals soll auf dem Gorbach-Platz vor dem 

Landesgericht für ZRS Graz, Marburgerkai, erfolgen. 
 
3. Die Kosten für die Aufstellung werden von der Stadtbaudirektion getragen.  
 
 
 
Der Bearbeiter: Die Abteilungsvorständin: 
 
 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 Gesehen! 
 Der Magistratsdirektor: 
 
 
 
 
Vorberaten und Angenommen in der  
Sitzung des Stadtsenates 
am ........................................ 
Der Vorsitzende: 
 


